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LRin Mag. Doris HUMMER:  
 
Budget für Engergieforschungs-Programm verdoppelt: Forschungs-Landesrätin 

fördert exzellente Energie-Projekte mit 4,5 Millionen Euro 

 
(LK) "Starke Innovationen in der Grundlagen-Forschung sind wichtige Bausteine für 

eine positive Weiterentwicklung des Landes. Mit dem ersten oö 

Energieforschungsprogramm, das im Rahmen des EU-Programmes Regio 13 

"Regionale Wettbewerbsfähigkeit 2007 – 2013 abgewickelt wird, fördern wir gezielt 

Energieprojekte, die Versorgungssicherheit, Unabhängigkeit, Umweltverträglichkeit 

sowie Leistbarkeit im Energiesektor garantieren und mehr Arbeitsplätze in unserem 

Land bringen", erklärt Mag. Doris Hummer, Landesrätin für Forschung und 

Wissenschaften. Beim ersten Oberösterreichischen "Energie-Call", einem 

Förderprogramm für Energie-Projekte, wählte die Experten-Jury aus 19 eingereichten 

Projekten neun für das Forschungsprogramm aus. "Aufgrund der hohen Qualität der 

Einreichungen haben wir das Budget von 2 Millionen Euro auf 4,5 Millionen Euro 

aufgestockt. Der Fördersatz pro Projekt beträgt zwischen 50 und 100 Prozent", 

informiert die Landesrätin.  

 

Die genehmigten Projekte beschäftigen sich u.a mit: 

- energieeffizienten Leichtmetallguss 

- Speicherung von regenerativem Strom  

- der "nächsten Generation" von Biodiesel  

- Strohethanol 

- Biogas 

- innovativen Biotechnologien und smarten (Energie-)Produkte 

- Einsparpotenzialen 

- thermische Speichertechnologien 

- Energiemanagement in Gebäuden 

 

Die Projekte werden im Rahmen des Programms "Regio13" aus Mitteln des Landes 

und des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung gefördert.  

Die Position Oberösterreichs als Wirtschafts- und Industriebundesland Nummer 1 

bringt einen hohen Bedarf an Energie mit sich. Knapp 60 Prozent des Stromverbrauchs 
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entfallen auf den produzierenden Sektor. Mit eine Jahresproduktion von über 100 

Petajoule – das entspricht in etwa dem Jahresenergieverbrauch von 21 Millionen 

Großbildfernseher, wenn sie 365 Tage durchgängig laufen – stellen jedoch heimische 

Energieproduzenten einen nicht unwesentlichen Teil selbst zur Verfügung. Das Land 

OÖ will die regionalen Kompetenzen in der Energieforschung weiter stärken. In dem 

Strategischen Wirtschafts- und Forschungsprogramm "Innovatives Oberösterreich 

2010plzus" wurde deshalb im Themenfeld "Forschung & Entwicklung'" die Maßnahme 

"Energieeffizienz, Energiemanagement und Erneuerbare Energien" fix verankert.  

 

 
    Europäischer Fonds für 
    regionale Entwicklung   

> Die EU macht vieles möglich! < 
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